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H
1 Median, arithmetisches Mittel, Spannweite

I4 / H1, H2, H3 / K3

a)  Beschreibe, wie Median, arithmetisches Mittel und Spannweite 
 berechnet bzw. bestimmt werden.

 Median: Daten der Größe nach ordnen, mittlerer Wert ist Median
 Arithmetisches Mittel: Daten addieren, durch die Anzahl der Daten dividieren
 Spannweite: Maximum minus Minimum

b) Vergleiche Median und arithmetisches Mittel:

 1)  der ersten fünf Primzahlen.
2, 3, 5, 7, 11
Median: 5; arithmetisches Mittel: 5,6

 2)  der ersten neun geraden Zahlen.
2, 4, 6, 8, 10, 12, 14, 16, 18
Median: 10; arithmetisches Mittel: 10

 3)  der ersten elf ungeraden Zahlen.
1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 21
Median: 11; arithmetisches Mittel: 11

 4)  Finde selbst eine Aufgabenstellung.
Median und arithmetisches Mittel der ersten 5 Quadratzahlen
1, 4, 9, 16, 25
Median: 9; arithmetisches Mittel: 11

c)  Vergleiche arithmetisches Mittel und Spannweite. Was kann über die Schülerinnen und Schüler 
ausgesagt werden?

 1)  Die Schülerinnen der 3a-Klasse brauchen für die Mathematikhausübung 30 min, 20 min, 
10 min, 15 min, 30 min, 60 min, 25 min, 30 min, 30 min, 30 min, 60 min.
 Die Schüler dieser Klasse brauchen 10 min, 20 min, 20 min, 40 min, 20 min, 60 min, 30 min, 
30 min, 70 min, 60 min, 40 min.
Schülerinnen: arithmetisches Mittel: 30,9 min; Spannweite: 50 min
Schüler:  arithmetisches Mittel: 36,3 min; Spannweite: 60 min
Die Schülerinnen der 3a-Klasse brauchen durchschnittlich weniger Zeit für die 
 Mathematikhausübung als die Schüler. Die Spannweite ist bei den Schülern größer.

 2)  Die Schülerinnen der 3b-Klasse haben folgende Größe: 165 cm, 168 cm, 172 cm, 154 cm, 
160 cm, 162 cm, 165 cm, 168 cm.
Die Schüler dieser Klasse messen 170 cm, 172 cm, 165 cm, 158 cm, 152 cm, 169 cm, 
170 cm, 166 cm, 168 cm, 165 cm.
Schülerinnen: arithmetisches Mittel: 164,3 cm Spannweite: 18 cm
Schüler:  arithmetisches Mittel: 165,5 cm Spannweite: 20 cm
Die Schüler der 3b-Klasse sind durchschnittlich kleiner als die Schüler, die Spannweite 
ist bei den Schülern größer als bei den Schülerinnen.

Statistik
36. Statistische Kennzahlen – Lösungen
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36. Statistische Kennzahlen – Lösungen

 3)  Die Schülerinnen der 3c-Klasse arbeiten am Nachmittag 35 min, 40 min, 60 min, 30 min, 
20 min, 10 min, 50 min, 90 min, 70 min, 20 min mit dem Laptop.
Die Schüler der Klasse arbeiten am Nachmittag 2 h, 3 h, 1 h, 30 min, 1 h, 2 h, 4 h, 
1 h, 20 min mit ihrem Laptop.
Schülerinnen: arithmetisches Mittel: 42,5 min Spannweite: 80 min
Schüler:  arithmetisches Mittel: 99 min Spannweite: 220 min
Die Schüler der 3c-Klasse arbeiten durchschnittlich doppelt so lang am  Nachmittag 
mit ihren Laptops. Die Spannweite ist beinahe dreimal so groß wie bei den 
 Schülerinnen. 

 4)  Vergleiche die Zeit für die Hausübung bzw. die Größe der Schülerinnen und Schüler deiner 
Klasse anhand der beiden statistischen Kennwerte. 

2 Ablesen von Daten

I4 / H1, H2, H3 / K3

Bestimme die statistischen Kennwerte Median, arithmetisches Mittel und 
Spannweite. Formuliere dazu Aufgabenstellungen.

a) Treibstoffverbrauch in den einzelnen Bundesländern in Liter pro Person (Quelle: VCÖ)

  Wo wird am meisten getankt? Maximum: in Kärnten mit 485 Liter pro Person
Wo wird am wenigsten getankt? Minimum: in Wien mit 342 Liter pro Person
Wie groß ist die Spanne zwischen minimalem und maximalem Verbrauch? 
Spannweite: 143 Liter pro Person
Wie groß ist der mittlere Wert? Median: 445 Liter pro Person (Salzburg)
Wie groß ist der durchschnittliche Verbrauch in Österreich? arithmetisches Mittel: 
434 Liter pro Person
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b) Temperatur Durchschnittswerte im März 2012 in Österreich

 Was war der niedrigste Wert? Minimum: 5 °C
 Was war der höchste Wert? Maximum: 21°
  Wie groß ist der Unterschied zwischen niedrigstem und höchstem Wert? 

Spannweite: 16 °C
 Wie lautet der mittlere Wert? Median: 13 °C
  Welche durchschnittliche Temperatur hatte es in dieser Woche? 

arithmetisches Mittel: ca. 13 °C

c) Gewicht der gängigen E-Bikes (Quelle: Stiftung Warentest)

 Welches ist das leichteste E-Bike? Minimum: 22 kg
 Welches ist das schwerste E-Bike? Maximum: 30 kg
 Wie groß ist der Gewichtsunterschied zwischen dem leichtesten und dem schwersten 
 E-Bike? Spannweite: 8 kg
 Wie schwer ist das E-Bike durchschnittlich? Median: 26 kg
 arithmetisches Mittel: 25,5 kg
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3 Datenreihen erstellen

I4 / H1, H2, H3 / K3

a) Bestimme x. Wie bist du vorgegangen?

 1)  1, 3, 4, 5, 2, 1, x Der Median ist 3.
1, 1, 2, 3, 4, 5 Ich schreibe die Datenreihe geordnet auf und überlege, welchen 
 mittleren Wert ich einfügen muss. x = 3

 2)  4, 5, 6, 3, 2, 8, x Das arithmetische Mittel ist 5.
Ich zähle alle Werte zusammen: 28 Welche Zahl muss ich nun zu 28 dazuzählen, 
 damit die Division durch 7 fünf ergibt? 28 + 7 = 35; 35 : 7 = 5 x = 7

 3)  7, 3, 4, 9, 8, 4, x Die Spannweite ist 7.
In dieser Reihe ist 3 der kleinste Wert und 9 der größte Wert. Die Spannweite wäre 
6. Es muss also entweder einen kleineren oder einen größeren Wert geben, damit die 
Spannweite 7 ist. x = 2 oder x = 10

b) Erstelle eine Datenreihe, die zu folgender Beschreibung passt. Wie gehst du vor?

 1)  7 Daten, der Median ist 5, das arithmetische Mittel ist 5, das Minimum ist 2.
zB: 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8 
Ich beginne mit dem Minimum und setze das Maximum so, dass das arithmetische 
Mittel 5 ist. In der Mitte setze ich 5. Mit den weiteren Zahlen gehe ich genauso vor 
wie mit den beiden ersten Zahlen. 

 2)  5 Daten, die Spannweite ist 8, arithmetisches Mittel und Median sind 6.
zB: 2, 3, 6, 9, 10
Ich gehe von der Spannweite aus und setze die beiden Zahlen so, dass das 
arithmetische Mittel 6 ergibt. Dann setze ich den Median bzw. die beiden 
fehlenden Zahlen (arithmetisches Mittel muss wieder 6 sein).

 3)  9 Daten, das Maximum ist 9, das arithmetische Mittel ist 5, der Median ist 4.
1, 2, 3, 4, 4, 6, 7, 9 , 9
Ich schreibe 9 Zahlen auf. Der Median wäre 5, ich ändere ihn auf 4 und verändere eine 
weitere Zahl so, dass das arithmetische Mittel 5 ergibt.
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